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Datenschutzerklärung nach der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) 

 

Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27.04.2016 
zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum 

freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-
Grundverordnung) 

 

 
 
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten hat für die Stadt Bielefeld einen hohen 
Stellenwert. Mit dieser Datenschutzerklärung werden Sie darüber informiert, was 
personenbezogene Daten sind, zu welchem Zweck und auf welcher 
Rechtsgrundlage die Verarbeitung erfolgt, wie lange Ihre Daten gespeichert werden, 
welche Rechte Sie nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) haben und 
wer die Verantwortlichen für den Datenschutz sind. 
 
 
Was sind personenbezogene Daten? 
 
Personenbezogene Daten sind Informationen, die Ihre Person betreffen. Darunter 
fallen Angaben wie Name, Adresse, Geburtsdatum und -ort, Bankverbindungsdaten, 
Angaben zu Kindern und Ehe- und Lebenspartnern sowie Kontaktdaten. 
 
 
Für welchen Zweck und auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung?  
 
Ihre Daten werden erhoben, um über Ansprüche auf Sozialleistungen sowie über 
daraus resultierende vorrangige Ansprüche gegenüber anderen Sozialleistungs-
trägern und Dritten (z. B. Unterhaltspflichtigen) entscheiden zu können. Die 
Erhebung erfolgt aufgrund §§ 35, 60 SGB I, §§ 67-78 SGB X, §§ 23,24 SGB IX, 
§§°117-129 SGB XII u. §§ 2, 9, 12 AsylbLG.  
 
Daneben kann eine Verarbeitung u.a. auch für statistische Zwecke, wissenschaftliche 
oder historische Forschungszwecken erfolgen. In diesem Fall werden Ihre Daten 
anonymisiert oder pseudonymisiert. 
 
Personenbezogene Daten sind grundsätzlich direkt bei den Betroffenen zu erheben. 
Besteht ein Rechtsanspruch auf Auskunft über die Daten und wird dieser 
Auskunftsanspruch von den Betroffenen nicht erfüllt, können personenbezogene 
Daten auch bei Dritten (z.B. Sozialleistungsträger) erhoben werden.  
 
 
Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
 
Ihre Daten werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der Speicherung 
entfällt. Die Speicherdauer wird auch davon beeinflusst, welches Interesse bei Ihnen 
besteht, nach Abschluss der eigentlichen Angelegenheit noch Auskunft über das 
Verfahren zu erhalten. Weiterhin müssen Ihre Daten noch für die Prüfung durch 
vorgesetzte Dienststellen (z.B. Gemeindeprüfungsamt) zur Verfügung stehen. Ihre 
Daten werden daher für bis zu zehn Jahre nach Ende der eigentlichen Angelegenheit 
gespeichert. 
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Welche Rechte haben Sie? 
 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
Da Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden, haben Sie das Recht 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, wird geprüft, ob 
die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht beim Landesbeauftragten für 
Datenschutz und Informationssicherheit Nordrhein-Westfalen. Die Kontaktdaten 
finden Sie unten. 
 
 
Wer sind die Verantwortlichen für den Datenschutz? 
 
Verantwortlicher im Sinne der DSGVO ist die Stadt Bielefeld, vertreten durch den 
Oberbürgermeister, Niederwall 23, 33602 Bielefeld, Tel. 0521 51 0, Fax. 0521 51 
6599, E-Mail: posteingang@bielefeld.de.  
 
Verantwortlicher für den Datenschutz im Fachbereich ist die Leitung des Amtes für 
soziale Leistungen - Sozialamt -, Niederwall 23, 33602 Bielefeld, Tel. 0521 51 0,  
Fax. 0521 51 5020, E-Mail: sozialamt@bielefeld.de bzw. De-Mail:  
sozialamt@bielefeld.de-mail.de.  
 
Den Datenschutzbeauftragten der Stadt Bielefeld erreichen Sie wie folgt: Niederwall 
23, 33602 Bielefeld, Tel. 0521 51 6888, Fax. 0521 51 6895, E-Mail: 
datenschutzbeauftragter@bielefeld.de. 
 

Aufsichtsbehörde ist der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf, Tel. 0211 38424-0, Fax 
0211 38424-10, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de.  
 
 
 
 
 
 
Diese Datenschutzerklärung soll Ihnen einen Überblick verschaffen. Weitere 
Informationen finden Sie auf den Internetseiten des Landesbeauftragten für 
Datenschutz und Informationsfreiheit NRW unter www.ldi.nrw.de.  
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